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Einheimische knapp besiegt

Die Outdoor-Saison im Spring-
sport ist zu Ende, und als eines
der ersten Hallenturniere der
Saison ging am vergangenen
Wochenende das Herbstspringen
in Dielsdorf über die Bühne. OK-
Präsidentin Andrea Erne zeigte
sich zufrieden mit dem Gelingen:
«Wir hatten ein schönes Nenn-
ergebnis und konnten zwei Tage
guten Springsport verfolgen.»

Als Hauptprüfung fand am
Samstagnachmittag das regional
und national offene Punktesprin-
gen über 115 Zentimeter Hinder-
nishöhe (R/N 115) auf dem Pro-
gramm. 70 Paare gingen an Start,
um sich den Sieg oder etwas Preis-
geld zu sichern. Die schnellste
Runde mit der Maximalpunkte-
zahl von 55 gelang Nadja Minder
aus Illnau mit Haegliloos Dress-
mann CH. Damit durfte die junge
Reiterin bereits den zweiten Sieg
des Tages feiern, denn zuvor hatte
sie bereits das Springen über die
Stufe R/N 110 mit Zeitmessung
für sich entschieden.

In beiden Prüfungen landete
ein Unterländer Paar auf dem
Ehrenplatz. Im Punktespringen
hatte Grégory Roulin aus Stadel

gegenüber Minder um ganze
zweieinhalb Sekunden das Nach-
sehen. Er hatte den sechsjährigen
Holsteinerwallach Condor unter
dem Sattel. «Die jungen Pferde
haben zurzeit viel Tempera-
ment», bemerkte er vor seinem
Start noch lachend. Umso mehr
freute er sich über seinen 2. Rang.

Zwei Sekunden entscheiden
gegen Principe
Roger Umnus aus Niederhasli
kam auf Louise in beiden Prüfun-
gen ohne Abwurf ins Ziel. Im
Punktespringen reichte die Zeit
für Platz 4, und im R/N 110 ergab

der fehlerlose Ritt den 20. Rang.
In der Prüfung R/N 110 mit Zeit-
messung klassierte sich Marinja
Principe aus Freienstein auf dem
Ehrenplatz. Die Zweitplatzierte
benötigte auf der Belgierstute
Evita van de Hermitage zwei Se-
kunden mehr für den Parcours als
Siegerin Nadja Minder.

Einen 6. und einen 9. Platz
erreichte Nicole Reimann aus
Hüntwangen. Sie pilotierte Cover
Girl im Zweiphasenspringen über
R/N 105 auf Rang 6. Zuvor hatte es
dem Paar zum 9. Rang im R/N 100
gereicht.

Karin Omran-Marty

REITEN  Am Herbstspringen
des Kavallerievereins Dielsdorf
und Umgebung hat der
Niederglatter Grégory Roulin
die Hauptprüfung
im 2. Rang beendet.

Grégory Roulin springt mit Condor am Ende aufs Podest. Foto: K. Omran-Marty

RAD Rund ums Radsportzent-
rum des Weltverbandes UCI in
Aigle herrschte übers Wochenen-
de Hochbetrieb. Am Sonntag kam
mit Start und Ziel im Aussenge-
lände ein zur EKZ-Cross-Serie
zählendes Querfeldein-Rennen
zur Austragung. Dem Oberwe-
ninger Timon Rüegg gelang zu
seinem Einstieg ins heurige
Quer-Geschehen ein veritabler
Coup: Er beendete das interna-
tional gut besetzte Rennen als
bester Schweizer auf Rang 5.

Auf den erstmals auf Schweizer
Boden ein Rennen siegreich be-
endenden Belgier Vincent Baes-
taens verlor Rüegg ganze 14 Se-
kunden. Für den 22-jährigen
Rüegg war dies ein Einstieg nach
Mass in die neue Quersaison.
Neben dem jungen Fahrer des VC
Steinmaur vermochte sich von

Resultate
FUSSBALL

MÄNNER. 3. LIGA, GRUPPE 3
7. Runde: Wetzikon II - Pfäffikon II 0:0.
Regensdorf II - Zürich-Affoltern 1:5. Oerlikon/
Polizei II - Glattbrugg 1:2. Dübendorf II - Fäl-
landen 5:3. Albania - Racing Club Zürich 1:5.
Rangliste: 1. Dübendorf II 7/19 (14/25:12). 2.
Racing Club Zürich 7/15 (7/25:14). 3. Pfäffi-
kon II 7/14 (8/18:9). 4. Zürich-Affoltern 7/14
(12/25:16). 5. Fällanden 7/13 (6/20:17). 6. SV
Höngg II 6/10 (16/20:9). 7. Wetzikon II 7/9
(8/13:12). 8. Glattbrugg 7/9 (16/12:16). 9.
Albania 7/6 (17/14:24). 10. Oerlikon/Polizei II
7/4 (21/13:23). 11. Herrliberg II 6/3 (8/9:22).
12. Regensdorf II 7/0 (11/8:28).
Nächste Spiele. Am Sonntag, u. a.: Wetzikon II
- Regensdorf II (11.00), Glattbrugg - Albania
(13.00).

Regensdorf II - Zürich-Affoltern  1:5 (0:1)
Tore: 5. Käsermann 0:1. 49. Käsermann 0:2.
55. Baptista 1:2. 68. Winzeler 1:3. 76. Ammar
1:4. 87. Dubno 1:5.

Oerlikon/Polizei II - Glattbrugg  1:2 (1:2)
Tore: 10. Culosi 0:1. 24. Berisic 1:1. 25. Culosi 1:2.

3. LIGA, GRUPPE 4

Neftenbach - Bülach  4:2 (1:1)
Tore: 9. Assfalk (Foulpenalty) 1:0. 29. Neves
Gomes (Foulpenalty) 1:1. 57. Neves Gomes
1:2. 83. Gjukaj (Handspenalty) 2:2. 90. Storz
3:2. 94. Mäder 4:2. – Bemerkung: 60. Latten-
schuss G. Pizzolotto (B).

Veltheim II - Volketswil  1:2 (1:0)
Tore: 27. Klossner 1:0. 55. Gashi 1:1. 97. Lekaj
1:2. – Bemerkungen: 24. Gelb/Rote Karte Baj-
rami (Ve II). 52. Rote Karte Krähenbühl (Ve II).

Unterstrass II - Kloten  2:2 (1:0)
Tore: 14. Helmchen 1:0. 50. Urkay (Foul-
penalty) 1:1. 78. I. Sisic 1:2. 85. Stalder 2:2. –
Bemerkungen: 60. Rote Karte Bil (K/Grobes
Foulspiel). 80. Rote Karte Xhuli (K/Tätlichkeit).

Rümlang - Effretikon  1:5 (1:2)
Tore: 27. Danko 0:1. 31. Danko 0:2. 35. Pinto
1:2. 80. Sentürk 1:3. 86. Giger 1:4. 90. Fahrni
1:5. – Bemerkungen: 42. Tor von Frangi (R)
wegen Foulspiels aberkannt. 75. Latten-
schuss Nuredini (R).

Bassersdorf II - Elgg  3:2 (2:1)
Tore: 8. Bühler 0:1. 25. Egli 1:1. 40. Zihlmann
2:1. 67. Sari 3:1. 85. Scherrer 3:2. – Bemer-
kung: 86. Tor von Asani (B II) wegen Foul-
spiels aberkannt.

Embrach - Niederweningen  3:0 (1:0)
Tore: 26. Paradiso 1:0. 61. Epprecht (Eigentor)
2:0. 71. De Filippo 3:0. – Bemerkungen: 23.
Pfostenschuss Haldemann (N). 36. Latten-
schuss Paradiso (E). 85. Pfostenschuss M.
Eschler (N).

Rangliste ( je 7 Spiele): 1. Effretikon 17 (9/
24:9). 2. Neftenbach 17 (16/22:8). 3. Volkets-
wil 16 (9/20:10). 4. Embrach 15 (21/18:6). 5.
Kloten 12 (14/16:12). 6. Niederweningen 11
(13/10:12). 7. Bülach 10 (5/13:11). 8. Bassers-
dorf II 7 (11/13:23). 9. Veltheim II 5 (14/
10:15). 10. Elgg 3 (8/9:24). 11. Rümlang 3 (13/
8:17). 12. Unterstrass II 1 (13/9:25).

Nächste Spiele. Am Samstag: Effretikon -
Embrach, Elgg - Veltheim II (beide 18.00). –
Am Sonntag: Bülach - Bassersdorf II (10.00),
Volketswil - Rümlang (11.15), Unterstrass II -
Neftenbach (12.45), Kloten - Niederwenin-
gen (13.30).

3. LIGA, GRUPPE 5
7. Runde: NK Dinamo Schaffhausen - SV
Schaffhausen 1:6. Tössfeld - Büsingen 2:2.
Thayngen - Ramsen 2:2. Seuzach II - Töss 1:0.
Phönix Seen II - Ellikon/Marthalen 4:2.
Beringen - Rafzerfeld 3:4.
Rangliste ( je 7 Spiele): 1. SV Schaffhausen 21
(13/33:9). 2. Töss 15 (9/16:11). 3. Phönix Seen
II 12 (15/21:14). 4. Seuzach II 10 (2/12:12). 5.
Beringen 10 (15/21:19). 6. Büsingen 10 (16/
16:13). 7. Dinamo Schaffhausen 10 (37/
17:25). 8. Ellikon/Marthalen 9 (7/20:23). 9.
Rafzerfeld 9 (11/12:18). 10. Tössfeld 7 (14/
12:15). 11. Thayngen 6 (36/13:20). 12. Ram-
sen 2 (10/7:21).
Nächste Spiele. Am Sonntag, u. a.: Ellikon/
Marthalen - Rafzerfeld (11.30).

Beringen - Rafzerfeld  3:4 (1:2)
Tore: 11. Demiri 1:0. 12. Pfiffner 1:1. 36. Pfiff-
ner 1:2. 69. Demiri 2:2. 75. Kunz 3:2. 78. Sig-
rist 3:3. 92. E. Spühler 3:4. – Bemerkung: 32.
Tor von Beringen wegen Offsideposition
aberkannt.

4. LIGA, GRUPPE 7
6. Runde: SV Rümlang II - Oberglatt 3:2. G.S.I.
Rümlang 1964 - Bülach II 0:1. Rafzerfeld II -
Kloten II 1:4. Neftenbach II - Glattfelden 0:4.
Embrach II - Glattbrugg II 3:2. – Rangliste: 1.
Embrach II 6/18 (4/22:8). 2. Glattfelden 7/16
(16/26:8). 3. Bülach II 6/15 (10/14:8). 4. Diels-
dorf 6/15 (14/19:13). 5. Glattbrugg II 7/9
(13/18:13). 6. Neftenbach II 6/7 (5/6:12). 7.
Kloten II 6/6 (6/9:18). 8. Oberglatt 6/6
(8/22:20). 9. SV Rümlang II 7/6 (9/8:19). 10.
Rafzerfeld II 7/3 (15/10:27). 11. G.S.I. Rüm-
lang 1964 6/2 (10/7:15).

FRAUEN. 3. LIGA, GRUPPE 2
6. Runde: Team Furttal Zürich - Seuzach 4:1.
Volketswil - Schwerzenbach 2:0. Töss - Klo-
ten II 0:2. Niederweningen - Neftenbach 3:2.
Effretikon - Bülach 2:4. – Rangliste: 1. Vol-
ketswil 6/18 (5/20:4). 2. Effretikon 5/12
(0/19:9). 3. Niederweningen 5/12 (1/13:8). 4.
Neftenbach 6/12 (1/15:10). 5. Team Pfäffi-
kon/Fehraltorf 5/8 (1/14:13). 6. Schwerzen-
bach 5/6 (0/10:11). 7. Team Furttal Zürich 5/6
(4/9:12). 8. Töss 6/6 (2/20:20). 9. Kloten II 5/4
(0/10:17). 10. Bülach 6/3 (0/10:20). 11. Seu-
zach 6/1 (0/6:22).

HANDBALL

MÄNNER. 1. LIGA, GRUPPE 2
SG Magden/Möhlin - Red Dragons Uster
23:28. Siggenthal/Vom Stein Baden - Lei-
mental 29:31. Seen Tigers - SG Andelfingen
35:31. – Rangliste: 1. Leimental 5/10. 2. Seen
5/8. 3. Andelfingen 5/6. 4. Frick 5/5. 5. Sig-
genthal/Vom Stein Baden 5/4. 6. Kloten 6/4.
7. Uster 4/2. 8. Magden/Möhlin 5/1.

Bülach büsst Kontakt zur Spitze ein

Im hart umkämpften Duell
zweier Aufstiegsaspiranten
schenkten Gastgeber Neftenbach
und Bülach einander nichts. Bei-
de Teams machten Druck und
spielten nach vorne. In der 9. Mi-
nute gingen die Gastgeber durch
einen von Sven Assfalk verwan-
delten Foulpenalty in Führung.
Doch Bülach hielt dagegen: Da-
niel Neves Gomes glich ebenfalls
per Foulpenalty in der 29. Minute
aus und sorgte in der 57. Minute
gar für die Führung. «Nach dem
2:1 hat Neftenbach stark ge-
drückt, und wir haben sehr gut ge-
kontert», schilderte Bülachs Trai-
ner Gianluca Appassito, «so sind
wir zu drei ganz grossen Chancen
gekommen, die wir aber leider
allesamt nicht verwertet haben.
Und dann sind uns hinten noch
zwei Fehler passiert, die Neften-
bach ausgenutzt hat.» Zwar habe
seine Mannschaft sich taktisch
gut verhalten, diszipliniert ge-
spielt und einen «Riesenkampf
gezeigt. Aber irgendwann ist es

einfach zu viel, wenn der Match so
unglücklich verläuft.» Er könne
seinen Spielern keinen Vorwurf
machen, «aber natürlich sind wir
enttäuscht. Jetzt sind wir schon
sieben Punkte hinter dem Leader
zurück», bedauerte Appassito.

Niederweningens Torflaute
Mit einem 3:0-Heimerfolg über
Niederweningen hielt Embrach
den Anschluss an die Spitze. Ru-
ben Paradiso brachte die Gastge-
ber in der 26. Minute mit einem
Kopfball in Führung. Trotz vieler
Chancen brauchte Embrach ein
Eigentor Mark Epprechts, um auf
2:0 zu erhöhen (61.). Giuseppe de
Filippo sorgte mit seinem Treffer

zum 3:0-Endstand für die defini-
tive Entscheidung «in einem
Spiel, in das wir nie gefunden und
das wir auch in der Höhe verdient
verloren haben», wie Niederwe-
ningens Trainer Patrick Eschler
befand. «Die Art und Weise, wie
wir seit nun drei Spielen ohne
Torerfolg geblieben sind, sollte
uns zu denken geben.»

Rümlanger Einsatz ohne Lohn
In weitaus grösseren Schwierig-
keiten steckt Rümlang. Nach der
1:5-Heimniederlage gegen den
Leader Effretikon bleibt der Ab-
steiger auf dem 11. Rang. «Ich
muss ehrlich sagen: Das ist eine
schwierige Situation», meinte

Trainer Michele Digeronimo,
«wenn du einmal unten stehst,
dann läuft irgendwann alles
gegen dich.» Tatsächlich wehrten
sich seine Spieler bis zum 1:3 in
der 80. Minute nach Kräften
gegen die Niederlage. Aber nach-
dem sie alles versucht, ein Tor ab-
erkannt, nach einem abgefälsch-
ten Schuss von Skodran Nuredini
eines nicht anerkannt bekom-
men und im Gegenzug das 1:3
kassiert hatten, war bei den Rüm-
langern die Luft draussen.

Kloten gibt zu neunt Punkte ab
Den Klotenern ging am Ende
ihres Gastspiels beim bis dato
noch punktlosen Schlusslicht

Unterstrass II ebenfalls die Luft
aus. Durch zwei Platzverweise ge-
schwächt mussten sie so am Ende
noch den Ausgleichstreffer zum
2:2 hinnehmen und verloren da-
durch den Anschluss an die Spit-
zengruppe. Auf dem ungewohn-
ten Kunstrasen hatten zudem zu
viele ungenaue Pässe den Spiel-
aufbau der Gäste erschwert.

Bassersdorf II holt Arbeitssieg
Bassersdorf II erkämpfte sich mit
dem 3:2 gegen den Drittletzten
Elgg einen wichtigen Heimsieg.
«Mit der Leistung dürfen wir kei-
nesfalls restlos zufrieden sein»,
kommentierte Trainer Claudio
Huber kritisch. pew/dc

FUSSBALL In der 3. Liga,
Gruppe 4, hat Bülach mit
dem 2:4 im Verfolgerduell in
Neftenbach den Anschluss an
die Topteams vorerst verloren.
Die Niederlage kam erst kurz
vor Schluss zustande. Embrach
indes bleibt nach dem 3:0 über
Niederweningen vorne dabei.

Denis Videcnik (links) und seine Bülacher Mitspieler setzen Sven Assfalk und Neftenbach lange unter Druck – und unterliegen am Ende trotzdem. Foto: Enzo Lopardo

Timon Rüegg lanciert 
Quer-Saison furios

den Schweizern einzig noch Mar-
cel Wildhaber als Achter unter
den Top 10 zu klassieren. Klub-
kollege Fabian Lienhard fuhr auf
den 29. Rang. Mauro Schmid, der
an den vom Donnerstag bis Sams-
tag ausgetragenen Bahnrennen
teilgenommen und im Scratch
den 7. Rang belegte hatte, nahm
auch am Querfeldeinrennen teil
und kam auf Position 31 ins Ziel,
14 Plätze vor Lukas Müller.

Achtungserfolge der Frauen
Im Rennen der Frauen vermoch-
te die amtierende Juniorinnen-
Schweizer-Meisterin Noemi
Rüegg zu überzeugen. Die erst 17-
Jährige erreichte im Elite-Ren-
nen als zweitbeste Schweizerin
den 13. Platz. Svenja Wüthrich
(Rieden-Wallisellen) kam als 17.
ins Ziel. August Widmer

Glattbruggs Erfolgsserie
FUSSBALL   In der Gruppe 3 der
3. Liga der Männer trennen sich
die Wege der beiden Unterländer
Teams immer mehr. Der Aufstei-
ger Regensdorf II unterlag Zü-
rich-Affoltern zu Hause klar 1:5
und liegt punktlos abgeschlagen
am Tabellenende.

Glattbrugg indes hat nach dem
4:0 im Derby in Regensdorf und
dem 3:0 über Wetzikon II mit
dem 2:1 bei Oerlikon/Polizei II
den dritten Sieg in Folge gefeiert.
«Wir stehen jetzt in der Abwehr
viel stabiler als am Anfang», be-
fand Trainer Markus Biber.  pew

3. LIGA, GRUPPE 5

In der 3. Liga, Gruppe 5, hat Ab-
steiger Rafzerfeld mit dem 4:3 in 
Beringen den dritten Vollerfolg 
in Serie gefeiert. «Der Gegner 
war spielerisch besser und hatte 
die stärkeren Individualisten», 
befand Trainer Luigi Bello, «wir 
aber haben mit unserem sehr 
guten Kollektiv dagegengehal-
ten. Ein Unentschieden wäre 
gerecht gewesen.» Bis zur 92. 
Minute stand es denn auch 3:3 – 
ehe Erich Spühler mit einer 
sehenswerten Einzelleistung
für den Siegtreffer sorgte. pew

Sieg in letzter Minute


